
DINGOLFINGER ANZEIGER

SAMSTAG, 04.06.2022

Die Bogenschützen zeigten ihr ganzes Können auf der Meisterschaft. Foto: VSG Dingol�ng

Gute Ergebnisse

Bogenschützen der VSG Dingol�ng auf der niederbayrischen Meisterschaft

Am Sonntag fand bei den Ergoldinger Bogenschützen die Bogen-Bezirksmeisterschaft Freiluft 2022 statt. Für
sieben von acht Schützen der VSG Dingol�ng hieß es früh aufzustehen, denn um 7 Uhr war bereits die Start-
nummernausgabe.

Bei sehr kühler Temperatur bereiteten sie sich vor, um optimal in den Wettkampf zu starten. Melanie Bittner
ging in der Damenklasse an den Start. Nach den Einschießpassen (eine Passe besteht aus sechs Pfeilen) ging
es gleich in den Wettkampf. Melanie legte eine gute Passe nach der anderen hin. Zur Halbzeit und nach 36 ge-
schossenen Wertungspfeilen belegte sie mit 281 Ringen den zweiten Platz.

Auch in der zweiten Hälfte konnte sie eine gute Leistung ablegen und wurde am Ende mit 542 Ringen und per-
sönlicher Bestleistung mit dem Vizetitel belohnt. In der Herrenklasse gingen drei Schützen an den Start. Kon-
rad Ransberger schoss in der ersten Halbzeit 291 Ringen und konnte dies in der zweiten Runde noch mal mit
305 Ringen steigern. Mit 596 Ringen schloss auch Konrad mit dem Vizetitel ab. Sebastian Schneil konnte mit
seinen beiden Teilergebnissen von 281 und 236 Ringen den sechsten Platz erkämpfen, dicht gefolgt von Flori-
an Jahn, der ebenfalls mit einer konstanten Leistung von 256 und 252 den siebten Platz erreichte. Konrad, Se-
bastian und Florian gewannen zusammen die Mannschaftswertung mit 1621 Ringen und holten den nieder-
bayrischen Titel nach Dingol�ng.

Ebenfalls drei Schützen gingen in der Masterklasse an den Start. Wolfgang Gregor kam mit einer Leistung von
286 und 280 Ringen auf einen guten sechsten Platz. Erwin Bittner folgte auf Platz neun mit einer konstanten
Leistung von 264 und 262 Ringen. Den 15. Platz belegte Stefan Atzberger mit insgesamt 464 Ringen. Leider
reichte das Ergebnis von 1 556 Ringen der drei Schützen nicht ganz aus, um sich auf das Podest zu stellen.
Am Ende blieb der vierte Platz. In der Nachmittagsrunde durfte in der Schüler-A-Klasse Hannah Joksch an den
Start gehen. Hannah nahm das erste Mal an der Bezirksmeisterschaft teil. Mit großer Verzögerung startete
das Turnier. Die Wolken wurden immer dunkler und Trainer Michael Schrödinger befürchtet Schlimmes.

In der vierten Passe passierte es dann, der Regen setzte ein und es wurde nicht leicht, das Können abzurufen.
Zur Halbzeit hatte Hannah 227 Ringe auf ihrem Konto. Der Dauerregen hielt in der zweiten Hälfte an und ihr ge-
langen noch gute 186 Ringen. Mit insgesamt 413 Ringen konnte sie einen guten vierten Platz erzielen. Nun
wird auf die anderen sieben Bezirke gesehen, um zu sehen, welcher der acht Schützen es auf die bayrische
Meisterschaft in Hochbrück schafft. An Ende des Tages konnten ein Meistertitel und zwei Vizetitel nach Din-
gol�ng geholt werden. Trainer Michael und der mitgereiste Fanclub war mit den Ergebnissen sehr zufrieden.


